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K I R C H E ,  K U L T U R  U N D  J U G E N D

Bachs «Kunst der Fuge»  
in der Kirche Kirchlindach
Am 21. November 2021 wurde in der gut 
besuchten Kirche in Kirchlindach die 
«Kunst der Fuge» von Johann Sebastian 
Bach aufgeführt. Es musizierten Elodmar 
Lucena (Oboe), Catarina Castro (Eng-
lischhorn), Patricia Costa (Fagott), Mir-
jam Schmid (Fagott), Annemarie Dreyer 
(Violine), Ulrike Lachner (Viola), Ulrich 
Schmid (Violoncello), Sylvie Basset (Vio-
loncello) sowie Andreas Marti (Cembalo 
und Orgel). Initiiert und organisiert 
wurde das Konzert von Ulrich Schmid. 

Lange Zeit hat man die «Kunst der Fuge» 
als ein theoretisches Werk für den Kopf 
angesehen, nur zum Lesen geeignet. Das 
Werk ist aber Musik zum Spielen und 
zum Hören, Musik auch für das Herz, wie 
sich die Konzertbesucher in der Kirche 
selbst haben überzeugen können. Die ge-
naue instrumentale Besetzung hat Bach 
nicht vorgegeben. Bei der Aufführung in 
Kirchlindach sorgten unterschiedliche 
Klangfarben für Abwechslung: Streich-
instrumente, Blasinstrumente, die Orgel 
und das Cembalo. Eine vorgängige Werk-
einführung von Andreas Marti, einem 
ausgewiesenen Kenner von Bachs Werk, 
ermöglichte einen Blick hinter die Kulis-
sen, sozusagen in die Werkstatt des Kom-
ponisten. 
Mit seiner monumentalen «Kunst der 
Fuge» hat Johann Sebastian Bach die Bi-
lanz über die kontrapunktische Kunst 
des Barocks gezogen. Auch Ulrich 
Schmid zieht Bilanz. Rund 30 Jahre lang 
hat Ulrich Schmid jährlich in der Kirche 
Kirchlindach Konzerte zur Aufführung 
gebracht. Da Ulrich Schmid lange in 
Kirchlindach gewohnt und noch heute 
in der Thalmatt sein Studio hat, ist er mit 
Kirchlindach verbunden. Seit 2017 hat 
die Alfred & Erica Egli-Salm-Stiftung, 
mit Sitz in Kirchlindach, die Konzerte 
von Ulrich Schmid finanziell unter-
stützt. Der Zweck der Stiftung besteht 
darin, der Bevölkerung von Kirchlin-
dach klassische Musik näherzubringen. 
Die Konzertbesuchenden sind Ulrich 
Schmid zu grossem Dank verpflichtet, 
da er ihnen mit seinen alljährlichen Kon-
zerten in der Kirche jeweils besondere 
Musikerlebnisse ermöglicht hat. Der 
Dank geht ebenfalls an die zahlreichen 
Musikerinnen und Musiker, welche in 
seinen Konzerten mitgespielt haben.

Christoph Miesch, Mitglied des Stiftungsrates der 
Alfred & Erica Egli-Salm-Stiftung


